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Lehrgang 
„Fachassistent*in pferdegestützte Interventionen“ (FA PI) 

 
In den Lehrgängen des Österreichischen Kuratoriums für Therapeutisches Reiten (OKTR®) 
wird neben der beruflichen Qualifikation auch eine pferdefachliche Qualifikation 
vorausgesetzt. Das OKTR® hat in Kooperation mit dem OEPS eine eigene pferdefachliche 
Qualifikation entwickelt, die als Eingangsvoraussetzung und Ausbildungsteil für die Lehrgänge 
der Sparten „Heilpädagogische und Therapeutische Förderung mit dem Pferd“ (HTFP), 
„Hippotherapie“, „Ergotherapie mit dem Pferd und „Integratives Reiten“ gilt.  

Der Fachassistenz-Lehrgang hat das Ziel, die angehenden Auszubildenden in den bereits 
genannten Sparten des OKTR® das pferdefachliche Grundlagenwissen für die vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten des Pferdes, Methodik und Didaktik und sicherheitsrelevantem Wissen 
in Theorie und Praxis in der pferdegestützten Intervention zu vermitteln. 

Bereits absolvierte Ausbildungen können nach Absprache teilweise oder ganz angerechnet 
werden. 

Die Ausbildung bereitet die Teilnehmer*innen gezielt auf die Arbeit mit dem Pferd in 
pferdgestützten Angeboten vor und gilt als Eingangsqualifikation, ist aber keine 
eigenständige Ausbildung, und berechtigt als solche nicht zur selbstständigen Durchführung 
von Angeboten im Therapeutischen Reiten oder im Pferdesport. 

Nach Abschluss der Ausbildung erlangen die Teilnehmer*innen ein Zertifikat, welches sie als 
„Fachassistent*in pferdegestützte Interventionen“ berechtigt, Hilfestellung bei den 
verschiedensten Therapien zu leisten.  

Diese Hilfestellungen dürfen nur in Kombination mit einer vom OKTR® ausgebildeten Person 
in den Bereichen der Sektionen des OKTR® erfolgen.  

Der OEPS und das OKTR® möchten durch diese Ausbildung auch die Qualität von Longen- und 
Pferdeführer*innen anheben und Sicherheitsvorkehrungen (wie zB: Versicherung) verankern.  

Nach Abschluss eines Lehrganges des OKTR® in den Sparten „Heilpädagogische und 
Therapeutische Förderung mit dem Pferd“ (HTFP), „Hippotherapie“, „Ergotherapie mit dem 
Pferd“ und „Lehrwart Integratives Reiten“ ist eine selbstständige Durchführung von 
pferdegestützten Interventionen von allen im Curriculum erlernten Kompetenzen möglich bis 
zum Niveau Reiternadel Dressur ausschließlich für Klient*innen und Patient*innen die zum 
„Therapeutischen Reiten“ kommen. 
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Zugangsvoraussetzungen für den Lehrgang FA PI 
 

 Mindestalter: 18 Jahre im Jahr, in dem der Lehrgang stattfindet 

 Gute Kenntnisse im Umgang mit dem Pferd 

 Erfolgreich abgelegte Eignungsprüfung (nicht älter als 3 Jahre)  
aktuelle Ausschreibungen auf der OKTR® -Webseite bzw. auch unter 
OEPS/Ausbildung/Kurse  

 Eigenkönnen Reiten: mindestens Reiternadel Dressur, Western Riding Certificate 
(WRC) oder Islandpferdezertifikat 

 Nachweis einer Erste-Hilfe Ausbildung 16 UE (4 davon nicht älter als 2 Jahre) 

 Leumundszeugnis nicht älter als 6 Monate 

 Mitglied beim OEPS durch einen angeschlossenen Verein 

 Mitglied beim OKTR® (erst ab dem Lehrgang, noch nicht für die EP) 

Ablauf 

 Eignungsprüfung: 

 Um bei der Eignungsprüfung antreten zu können, ist im Vorfeld ein Video an 
ausbildung@oktr.at einzusenden, in dem das Eigenkönnen im Reiten in den 
Grundgangarten Schritt, Trab und Galopp sowie Bahnfiguren, Bodenstangen und 
Sprung über ein aufgestelltes Cavaletti zu zeigen ist. Weiters ist das Longieren 
eines reiterlosen Pferdes in den Grundgangarten mit oder ohne Ausbindezügeln zu 
zeigen, wobei auch das sichere Longen- und Peitschenhandling sowie ein 
Handwechsel festgehalten werden muss. Dauer des Videos ca. 7 min. 

 Nach positiver Bewertung des Videos (Übermittlungsweg ist in der aktuellen 
Ausschreibung zu finden) folgt die Einladung zur Eignungsprüfung: 

 Bei der EP ist Folgendes zu zeigen: 
→ gymnastizierendes und lösendes Reiten in allen Gangarten mit      
     Bahnfiguren 
→ reiten oder longieren über Bodenstangen  
→ longieren eines reiterlosen Pferdes  
→ herrichten bzw. versorgen des Pferdes 

 Die Eignungsprüfung wird durch die Lehrgangsleitung und einem/r Vertreter*in des 
OKTR® sowie des OEPS abgehalten. 

 Erhalt eines schriftlichen Prüfungsprotokolls 

 Veranstaltungsort:  in unterschiedlichen Bundesländern – wird über die aktuelle 
Ausschreibung bekannt gegeben 
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Lehrgang FA PI: 
 

 80 Unterrichtseinheiten (à 45 Minuten) 
8 Präsenztage mit Abschlussprüfung am letzten Kurstag mit Zertifikatsverleihung 

 Moderne Erwachsenenbildung mit Präsenzzeiten und Selbststudium 

 Online-Learning 

 Kursinhalte -Schwerpunkte: 
Reiten, Longieren, Voltigieren, Sicherheit im Umgang mit dem Pferd, nonverbale 
Kommunikation zwischen Mensch und Pferd, Grundlagen Bodenarbeit, 
Führtechniken, Gelassenheitstraining, Ausbildung des Pferdes und Ausgleichsarbeit   

 Der Lehrgang findet ab 12 Teilnehmer*innen statt, die maximale 
Teilnehmer*innenzahl ist 16 

 Veranstaltungsorte: in verschiedenen Bundesländern 

Kommissionelle Abschlussprüfung: 
 

 Teilnehmer*innen, welche den gesamten Lehrgang abgeschlossen haben, sind zur 
kommissionellen Abschlussprüfung „Fachassistent*in pferdegestützte 
Interventionen“ zugelassen 

 

 Die Prüfung besteht aus: 

a) Praktischem Lehrauftritt je nach Kompetenz, welche in der    
    jeweiligen Sektion gefragt ist  

b) Aktive Teilnahme an den Lehrauftritten der anderen  
    Teilnehmer*innen (Eigenkönnen)  

c) Theorieprüfung in den Fächern Reittheorie, Sicherheit im  
    Umgang mit dem Pferd, Ausbildung, Gelassenheitstraining und  
    Ausgleichsarbeit mit dem Pferd 

 Prüfungskommission  
Die Prüfungskommission besteht aus 3 Prüfer*innen (Prüfer*innen des 
OEPS/Lehrgangsleitung/ OKTR®).  

 Beurteilungen in den einzelnen Gegenständen:  
o ausgezeichnet bestanden = eine Leistung, die den Anforderungen im 

besonderen Maß entspricht;  
o bestanden = eine Leistung, die den Anforderungen entspricht;  
o nicht bestanden = eine Leistung, die den Anforderungen nicht 

entspricht.  
 

 Wiederholung der Prüfung  

Die Wiederholung einer oder mehrerer Teilprüfungen ist frühestens nach 6 Monaten 
möglich 
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Anmeldung 

 Anmeldung und Fragen per Mail an: ausbildung@oktr.at 

 Die aktuellen Lehrgangstermine bzw. Kursausschreibungen sind auf den Webseiten 
vom OKTR® und OEPS zu finden - www.oktr.at; www.oeps.at 

 Vorlage der Lehrgangsvoraussetzungen – siehe oben  

 Einzahlung der entsprechenden Gebühren auf das OKTR-Konto:  
Österreichisches Kuratorium für Therapeutisches Reiten 
Erste Bank IBAN: AT94 2011 1295 1679 6802, BIC: GIBAATWWXXX 

Kosten / Zahlungsmodalität 

Die Lehrgangskosten belaufen sich auf € 1.500,- (zuzüglich OKTR®- Mitgliedsbeitrag + OEPS-
Mitgliedsbeitrag) + € 65,- für die Eignungsprüfung  

 Die Zahlung des 1. Teilbetrags in Höhe von € 750,- erfolgt mit der Anmeldung für den 
Lehrgang und garantiert einen Lehrgangsplatz. 

 Der 2.Teilbetrag à € 750,- ist jeweils bis spätestens 21 Tage vor Beginn des 
Lehrganges zu überweisen. Die Prüfungsgebühr ist inkludiert. 

 Alle weiteren Kosten für Skripten, Literatur, Anreise, Unterbringung, Verpflegung, 
Leihpferde oder Boxenmiete sind von den Teilnehmer*innen selbst zu 
übernehmen. 

 Die Mitgliedschaft beim OKTR®  und OEPS ist während des Lehrganges verpflichtend. 
 

Voraussetzungen für den Erhalt des Zertifikats am Ende des Lehrganges: 

 Anwesenheit während der Präsenztage 

 Nachweis des Studiums der online-Inhalte 

 Teilnahme an Webinaren oder online-Fragestunden 

 Positiv bewertete Theorieprüfung 

 Positiv bewertetes Eigenkönnen Reiten 

 Positiv bewerteter Lehrauftritt 

 Aufrechte OKTR®- sowie OEPS-Mitgliedschaft 
 

Kontaktpersonen 

 Lehrgangsorganisation:  
Dipl.Päd. Irmgard Kronsteiner, staatl. gepr. Voltigierinstruktorin, Reit- und 
Voltigiertherapeutin, Lehrwartin für Integratives Reiten, Vizepräsidentin des 
OKTR® 
www.alexanderhof.org  
Tel: +43 664 3741760 
ausbildung@oktr.at 

 Veranstalter: Österreichisches Kuratorium für Therapeutisches Reiten 
und Österreichischer Pferdesportverband 
Tel: +43 677 63171502  
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 Bank Verbindung: 
Österreichisches Kuratorium für Therapeutisches Reiten 
Erste Bank IBAN: AT94 2011 1295 1679 6802, BIC: GIBAATWWXXX 


